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Gestern Abend kam ich spät aus der Stadt zurück. Ich war nur mal so in der Stadt einen trinken
und ein wenig mit Leuten reden, mehr eigentlich nicht. Hatte natürlich einige Weizenbier
getrunken und wartete nun an der Bushaltestelle auf den Nachtbus, der auch bald kommen
sollte. Es war auch nicht viel los, was mich aber nicht weiter interessierte. - Kurz bevor der Bus
kam, merkte ich, dass ich einen furchtbaren Druck auf der Blase habe. Ich wollte aber nicht
noch ins Gebüsch verschwinden, weil der Bus schon zu spät dran war und ich hätte ihn dann
auch verpassen können. Und außerdem, wenn ich schon so einen schönen Pissdruck haben,
dann will ich ihn auch richtig genießen. Am geilsten ist es doch, wenn man so eine Situation
zum geilen Pissen nutzt… Nur das wollte ich nicht gerade machen, wenn ich noch mit dem Bus
fahren muss. Also hielt ich notgedrungen meine Blase krampfhaft zusammen und hoffte, dass
ich es noch bis Zuhause einhalten kann. Um es besser einhalten zu können, tänzelte ich schon
von einem Bein auf das andere. Das alles jetzt doch schon für einen geilen Spaß zu nutzen, auf
die Idee kam ich jetzt immer noch nicht. 

Die Minuten vergingen und der Druck wurde immer schlimmer und der Bus kam und kam
nicht. Mehr aus Verlegenheit zündete ich mir eine Zigarette an, um mich abzulenken. Nahm
zwei Züge, und wie das immer so ist, rollte der Bus in dem Moment endlich heran. Warf die
Kippe weg und hüpfte mehr, als dass ich in den Bus stieg. Um diese Zeit war der Bus zum
Glück fast ganz leer, also fand ich auch einen Sitzplatz im hinteren Teil des Busses. Wie ich
dort saß, hoffte ich erst noch, dass ich nicht vorzeitig explodiere, denn die Blase drängte schon
schmerzhaft. Und wie ich mal so nach an mir runter sah, da ich merkte, dass ich schon eine
eindeutige nasse Stelle auf meiner Hose habe. Auch wenn hier keiner war, der mich hier hinten
sehen konnte, legte ich zur Vorsicht eine Hand über meinen Schritt. Wie ich das tat, da konnte
ich sogar spüren, wie mein Penis in der Hose heftig pulsierte. Am liebsten hätte ich jetzt die
Hose aufgemacht, meinen Penis rausgeholt und an die Sitzreihe vor mir gepinkelt. Aber das
traute ich mich, hätte auch mehr als blöd ausgesehen, wenn man als normaler, ordentlicher
Erwachsener so was machen würde. (bei einem Proll, da würde man so was eher vermuten, dass
er so was macht, aber doch nicht bei mir) Blöd nur, je mehr ich versuchte den Pissdrang
einzuhalten, desto mehr sickerte mir die heiße Brühe in die Hose. Bald war es schon so richtig
nass im Schritt und merkte noch mehr wie mein Penis in der Hose zuckte. Am liebsten hätte ich
im Bus voll in die Hose geschifft, aber dazu fehlte mir doch der Mut. Auch wenn kaum einer im
Bus saß. Aber die wenigen hätten es sehen können, wenn ich in die Hose pisse. Vor allem hätte
ich es gerne noch mehr genutzt...

Sicher wäre es doch besonders reizvoll, wenn man(n) sich einfach nicht mehr halten kann und
sich in die Hose schiffen muß. Aber so was würde man lieber bei anderen sehen, als dass es
einem selber passiert. Und weil es nicht mehr auszuhalten war, sprang ich schnell schon eine
Station vor meiner Haltestelle aus dem Bus raus, um nicht doch im Bus sitzend in die Hose zu
pissen. Zum Glück waren da auch direkt einige Sträucher. Hier war auch gerade kein Mensch,
also blitzschnell zwischen die Sträucher gequetscht, weil ich dort hinpinkeln wollte. Doch da
gab meine Blase auf. Vor Schmerz in der Blase blieb ich stehen. Ich hielt die ganze Zeit schon
meine Hand auf meinen Schritt gepresst, und hoffte noch, ich könnte es noch so lange einhalten,
bis ich die Hose geöffnet bekomme. Drückte also noch eine Hand auf die Hose und da brach es
auch schon aus mir heraus. Es lief und lief... - Erst mal voll in die Unterhose, bis die die viele
Nässe nicht mehr aufnehmen konnte. Dann weichte die Hose von der Pisse ein und bekam so
einen großen dunklen Fleck. Die Nässe breitete sich über die Hosenbeine nach unten aus, kam



bald bei den Schuhen an, alles wurde immer nasser und bildete neben den Schuhen eine große
Pfütze aus. Es kam mir wie eine halbe Ewigkeit vor. Ich war erstaunt, dass so viel Flüssigkeit in
meine Blase passt. Es war schön warm und ich war völlig nass unten herum. - Wie dann der
erste große Druck raus war, war ich auch froh, dass mich niemand dabei gesehen hatte. Und was
mich noch mehr wunderte, je nasser meine Hose wurde und je mehr ich mich einpißte, desto
härter wurde mein Pisser. So geil hatte ich mich noch nie gefühlt, auch wenn ich daheim mir
schon einige mal mit Vorsatz in die Hose gepißt hatte, um mir anschließend einen zu wichsen.
Aber ich hatte es ja bis dahin noch nie in der Öffentlichkeit, auch noch nicht mal in der Szene
bei einem Pissevent gemacht. Geschweige denn, es wäre zu so einer echten, ungewollten Panne
gekommen. So was stellt man sich doch immer nur vor, doch passieren tut es nie...

Wie ich merkte, jetzt ist der Pissdruck so weit weg, ging ich langsam mit quatschenden Schuhen
nach Hause. Auf der Straße, wo es auch Laternen gab, schaute ich mir verlegen auf meine Hose.
Sie war nicht nur im ganzen Schritt total nass, sondern auch beide Hosenbeine waren nass. Es
würde jetzt also auch nichts mehr nützen, wenn ich da noch die Hand davor halte. Sehen würde
man es ja doch. Und etwas anders zum davor halten, das hatte ich nicht dabei. Also blieb mir
nichts anders übrig, als jetzt so cool wie möglich zu wirken und so zu tun, als wäre nichts
geschehen. Stecke mir erstmal eine Zigarette an und ging lässig den Weg weiter. Da es eine sehr
ruhige Gegend ist, war um diese späte Zeit ohnehin kaum noch einer unterwegs. Die paar
wenigen, die mir mal entgegen kamen, die schauten mich auch nicht an. Zumindest konnte man
nicht erkennen, ob sie meine nasse Hose erkannt haben und nur aus Höflichkeit oder aus
peinlicher Rührung es nicht zeigen wollten, was sie da erkannt haben. - Mir wars nur recht, denn
jetzt hier auf dem halbdunklen Weg gehend, genoss ich sogar meine nasse Hose. Griff kurz an
meinen Schritt, wo mein halbsteifer Schwanz lag und so schön meine Hose beulte. Es sah sicher
schon komisch aus, dass ich, als Erwachsener mir einfach in die Hose gepißt hatte. Aber mir
gefiel es, so was gemacht zu haben. Da ich noch etwas Druck in der Blase hatte, ließ ich den
Rest nun einfach weiterlaufen. Machte kleinere Schritt und dabei lief die Pisse ab. Tat also so,
als sei es normal sich nebenbei beim Gehen in die Hose zu schiffen. Eigentlich ist das auch die
praktischere Lösung, als sich erst ein Klo suchen. Hose aufmachen, Schwanz raus holen ins
Becken zielen, das dauert alles viel zu lange. Rauchte dabei zu Ende, massierte meinen Schwanz
weiter durch die Hose ab und war dann auch bald zuhause angekommen. 

Bei mir angekommen, tat es mir leid nun die triefend nasse Hose auszuziehen. Also behielt ich
sie noch was an und setzte mich so noch in der Küche hin, denn ich wusste, der nächste Schub
Pisse kommt bald. Schlürfte gerade noch einen Kaffee, als es auch schon wieder losging.
Diesmal sah ich mir dabei zu, wie es nun durch die Hose lief und die Pisse bald auf dem Boden
alles nass machte. Dabei wuchs auch mein Schwanz wieder zur Latte an. Jetzt konnte ich es ja
auch zu einem geilen Wichs nutzen, wie ich es auch gemacht hätte, hätte ich mich nicht im Bus
eingepisst. Zog die nasse Hose aus, die ich zum trocken weglegte. Dann nur mit der reichlich
eingepissten Unterhose ins Bett. Schnell noch zwei dicke Handtücher drunter gelegt und darauf
legte ich mich nun. Spielte an der nassen Unterhose und drückte noch etwas Pisse raus. Viel war
es nicht mehr, doch es reichte, dass ich nun schmatzend wichsen konnte. Der Abgang kam
schneller als gedacht. Der Glibber ging ebenfalls in die Unterhose rein. - Faul wie ich nun war,
deckte ich mich nur noch zu und schlief ein. Erst am Morgen, als ich die Bettdecke anhob, kam
mir ein angenehmer geiler Geruch entgegen. Am liebsten hätte ich gleich wieder abgepißt. Aber
das machte ich dann doch unter der Dusche, wo ich anschließend mich gleich selber duschen
konnte. Die Unterhose und auch die Hose, die habe ich dann erstmal so belassen, um mich
später damit wieder mal einzupissen. - Ist es dir auch mal so ergangen? Dann erzähl es hier,
warum du mal in Hose pissen mußtest. 


